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Gubermal- Kundmachungen.
K u n d m a c h u n g . s2)

I n Betressber zn beenden L quidtttcrsikUe bey der provis. Fil,al-Kreditskasse zu ?aibaS.
D^ tie L i q u i d ^ o - l lle -cy dcr hicrorti^en p»ol,'is. ziiialkreditSkHije cn Ecledtgurs >ichl,

so werden dic KbmpttelUe!, zu dlcser Bedtenstun^, mit der c^e jähcl. Besoldung von9""s l -
M . M . verbünde» :st,hie!Nll aufgefordett, lbre instru:rtcn Gesi^^e bis »5- Iänne; k. H.
t?ybi?se>ti G'li'er-num eiiz^reichcn, wobey als ein unerläßliches Bediogniß dtt vollko-nmeie
Kenntniß der kraiinrischen Hpvache, d?r ^eä)N'.lnis-ur.d Buchführungs« Kunde, uüd ein g i-
tes mor^l.Bisrage» erfordert wird. Zu^letch ni sick» üb?r die Fähigkeit, eine Kaution von looo fl.
entwkiK im Bc>ar?n odcc nnl einer Fldejllfforlschen Urkunde zu leisten, auszuweisen, so wie
d«e elnzureick^ndcn Gcs,,che gcna>.l enlh'Iten muffen: Tauf »und Z'lnchmen/ s t and , 9ll t?r,
Geburtsort lind Vaterland, Religion, ob, und wclcke Studien gemackt wulten, ceqeiiwär«
rige A„st3llu»q^oder Be»'H'^>'gung, ftünere Anstellung in Gcaats-oder Prlvüldiensten, und
Sprachkei^iinlNc, Laib.i^ >,m 22. Novewb. l8»<). ^,

?°a"r"e "^77 ^""(?)
W i r F r a n z der ers t? , von Gottes Gnaden Kaiser von Oesierreick, ?e. ze.
Um den Müßreq"!,! z,:r Eingehung des Papiergeldes eine größere Ausdehnung zu geben,

und mir besonderer Rücksicht auf'die Lage der Sla^«?a.lä«,'t:ger , telen Sciicfsal W'.r, so v^el
ts d,e Kräfte des Graales zulasse»., ,<> ve>bessern wüüscken, baben Wir Folgendes beschloss?« :

§. i . welchem 5ie Clnlagel,, nnt einem Tbi:le
in perzin5llchcn Htaatöpapieren, und mit einem Theile in dem zirkullrcuden Papiergelde ge»
scheben müssen«.

§. 2, Die Einlagen zu demselben werden nach dem verschiedknen Zinsensuße der dazu ver-
wendeten, Obligationen folgender Maßen festaesetzt:

2), Eme lirsprünqlick jechsperzentige Obligazion von »oo fl., und ein barer Ve-
traq von 3o fi> Wienerwährun^

d ) Eine ulsprünglich funspeszentige Obligazion von 100 si^., nnd ein barer Be«
traiz voll lo« f!., Wicnerwäkn'ung.

o) Eine ursprünglich viereinha'bperzentW Obligazion von loo fi., und ein ba-
rer Bttraq von »lo si , Wle^erwänrung.

l i ) E»ne ursprünglich vierperzent'ge Obligazion von lya ff., und ein barer Be-
ti'aq von l>o fi W«enerwäkrung»,

<?) Eine ursMmg5chdrfv?inbalbper;entige Obligazion von »00 fi., und ein barer
B^ttaq vo^ >^u fi. Wientnvälnunq.

5) El.? urspfs'Nssl?4 drc perzentige Obligazion ton lvy P., und ein barer Be-
trag von »4^ si. Vienerwa'krnng.

5« .?. Fl'rjcbe nack dttftm Maßstabe erfolgte Einlage wirb e,ne Slaa^schllldvesschreibung
ober »nu fi. ^ou. M. aüsg'.ncllt, welche jährück mit F von >oa ?,- (5rr, A . v?rz,n'c: wird.

§. 4-Die verschiedenen c^attürgen der verzinslichen Staatkrapiere i i ln cn vdne Untt'ick ed
zu Anlanqk», hei dem neu eröffneten Anlehll. verwcndet werden. Eb werten iavon bloß aus»
genommen:

5) die in Melannil'nze verzinslichen Etaatspav'ere,
b> dle ^andlsci-en nnd siädtifckcn Domesi'k"! -Olligazionen ,
c) alle kisjeniakn rf cr'Iic! cn ^cf l i ldr l lscj l r l r l ! , gen, dcrrn Vks«l''<'slMg in F r ^

be'o'derer W«rrrdnl>ng?»^ dllzcit tingesirllt, oder zeitl ck «'lttfld'octcr is>.
f . 5 ^ i e für d«e geleisittcn Einlaßcn zu crscll,e,!tkn Ob!ina;ilren ncr cn i n ^ m ä c e ^ oon

,o,o(,l? ss. ^'0O fi , «s.oo f . , <<?l> f . „p^ '0N fi. alspesiNt nr 'dcn, auf tcnUebk'bl'! g?r
lauten d'e Verbindlichkeit derZinsenzahlungin Konvenz. Münze auhdrücke.», und m.t Kupons
zur Echcbung der Zli.sen versehen >'en -̂



§. 6< Um bie Zinsen dieses Anlebens für immer sicher ;u stellen, w i r b , nach Matz des zu?
jähr! 3'h!uüq erwachsenden Znisenbttra^es ein einsprechender 3h^ l des ln Konvc, ztousmäl!-
ze emstießenden Staat?-Hmlomme^s von oer Fl'l<'nzysrv.<lt!Mg alisgeschieden werden, w : I -
cher iür atte übrigen Hiiatsauslclgen unangrclsbir z'l bleiben HU, abgesondert z.i verwalten,
uni> bts zur ooll iaüdiqn Vedeck.»>'g der Fin en ausschließend ;>» diejem '>vecke zi, vcrwexden ist.

§. 7. ^eben diesem .̂ ond? ;nr Sickerjieillinq der Z ns?l, wird ein H.ilq'lnq<fondq?d,!der, wel-
chen qleich dermin! eine Enlah-nc von Elnein Veszenle derin Folqe dieses .'lnleh-ns erwach-
senden <staalsschlll> versich >' w?rd, und de<s?>, Emnah^nen jährlich durch dteZinsen 5er e.iigc»
löllen Obl-siiwnen eine.' Z'iwach? ereilten wer^n.

§. 8. O:e im We,;? de>- cr/ol^e', Einl^^e!, cinfiteßen^en Papier»z?ldbel,r<lge dürfen nicht m?hr
' , in Umlauf qehi'ick', soid?r^ m^sen sogl?lch darch^'schia^en/ ^eponii'l, und VonZeis zu Zelt

Nlttec öfeittl chl."' RechuüiqZlegu >̂  .'ert'lqt w^rde«. E;n ale ch.'Z l'ut Mlt den ;u d?n Aulan^
gen verwende^'n v:rzl»sllch?!, Glaalspapleren zu geschehen, w^chc l« dei, K',e2llsdücheru asH
getilgt zu lösche > sind.

5-9- Dle Nli^ereil Bestimmungen über das Verfahren h.'l) diesem An^ben , und äb^r
dasjeniqe, was d.'öci ;u be '̂.'ach'e« ist, wcrd?,'. dllr^ besondere Ziruularoerordnung zur ai!-
gemeinen Kenntniß gebracht w rden. , ^

Geqeb?n :-i Nnsci-e«- H:>lp'-u,ld Residenzstadt W,en, den neun u/id ^waff; igsten Octoher
LM E'Nt^.l'cnd i^^>nd!"'f- iiü!) »'"-^.'«.„l".', i in ! ' ' "? - " ^ "Ky i,^, »,^if ,z > ^^ , , , ^ . , . - ) ^ > ,̂., ,.,

Stadt - und Landrechtl̂ che Verlautbarungen.
V e r l a u t b a r u u g. i )

Von dem kais. kön. S t a d t - und Landrechte in Krau, wird über Ansangen des D r .
Joseph Lusner diesfalligen O . l ^ t o ! - ; >l>i ^ t l l . n bekannt gemacht, daß alle Fc^ ' , wcl-
<he auf den Her'.aß des a^n itsn October l F. a'lhier vec^iorbc ,en A iton V a ^ u ^ e r ,
Comnns der Allton Prlmitzischen (^>.hnitt>vaaren - Handlung i l der Spitals'»äffe nächst
der Ürackc, entweder tidu!.i.> ^ i ^ i i t i , oder ans einem sonstigen <?ontra?tsntel e'nen recht-
lichen Ailspru n zu baben vermeineü , ibre ViegfäUi ic t An prn be bey der zu dieftm Ende
auf den 23 Dccenbcr 1816 n,n 9 Nbr Ho-nltca^s vor diese n ^e r i nte be,tlm nt?!l L«g-
satzung ''0 ge>oi^ anzu nelden, und selbe wbin geltend dartbun sollen, a l l im wldrlgeit
dieser Vcxlaß geböcig abgehandelt, und nack, den destebcnden Gesetzen seiner Zeit eingc-
antwortct werden w<rd. Laiba h den 12. ^?ooe ^ber l>",«i».

Vermischte Anzeigrn
Vey I . G. Licht, Buchhändler in Laibach ist zu haben:

Btbliotbek hi,iorl»'cher Classiker a-!er Kationen. Nach încs j^en neuester Ausgabe 5
Bande. gr. 8. Wien ,tti7. ' ^ ft.

Funke, C. P., Bildungsbibliot^kfl-lr ^ichtstndicrende. 5 Va.,de qr. 8. das. l3i/ j . 6 ff.
5Dff, G. C., Nawrgeschi bte für Ktildcr. M l t Knpf. ^r. ^. da>'. , ^ " ! - .' fi.
Neinbards, F. G. A , Predlqtcn über die sonn - und fchtagig?,! Evangelien des qanzen

^abrs zur hauslick>cu 3rbalNlli<;. 8 Bände. a/. 8. Rcutlin^'!!"^»^—,!-!,tt. « ss. 3akr,
Neuffec. C. 3. Günter , odcr Schicksal und Gemüth. Ecn episches Gedicht in 6 Gesän-

gen, tt. Wien i?U). 1 fi.
Perinet, > , Blumenstraußchen an dcn Busen seiner Freunde gesteckt. 3. Lilienfeld.

'8i/z. 2,5 kr.
Klopftocks Ooen. 2 Bande. 8. Wicn i8.)2. 1 ff. ,5 kr.
Liebel, ) an . , Gedickte. 8. das. 18,/,. , ss.
Psest, L. L., die .jabrszciten. Eir.c Lleo r̂less für Fr.'unde der Natur. 3. Salzb. 1812. 2ss.
^ftffels Gedickte. /, 5. ft. 7. Band .^/ Is icn. 18'n 2 fi

Rauch, I . v . , militärische und v.'r ifcht,» Gedichte. 8. Krems 13^2. <i3 kr.
Müchlers, K., Gedichte. 2 Bande. 8. Berlin 1803. 1 fi, 3o kr.
IVlclick'ü p ^ ' i ^ ^ n i i 5'.. j l ,^! Po. f ^ ^ > - c^u> Vtt .^ . I n deutsche Reime übersetztvol'

^ von I . Pracht. 2 Bände. tt. Straubing. -2 fi< 30 kr.



Utz , I . P . , sämmtliche poetische Werke. 3 Tble. 8. Prag I8o5. 2 fi. !5 f r .
Kosegartens Poesien. Z Bande F. Ber l in i8o3. 2 i 5k r .

H a u s zu v e r k a u f e n .
Es ist das in der S t . Petersvorstadt allhier in der Kothgasse ^ud Nro . 106 l'eqende

Hzus , welches aus ^ Zimmern , 3 Küchen, i guten gewölbten Keller auf ein Schiff Wein ,
i S ra ' l auf 7 Stücke Pferde lc. besteht, um einen billigen Preis aus freyer Hand zu ver-

Nro. 12. ^

E d i k t ( l )
Vom Vezirksgerichse Minkendorf w>rd hi?mit öffentlich kund gemacht: es sey auf Ansu.

chen des Franz Gerkmann, vl>lgaritcr kenard, Realltatenbesitzeroon Minteulor f , wider Andreas
«nd Anton Stamzer dem H«usn«hmen nach Festtnger genannt, wohnhaft zu Oberfeld Nly?n
mit Schuldbriefen v. ». October »Zoc, und »^. N a i 1802 solidarlsch schl'ldt^n, »ndso,.ach
mittelst 2er Urtdeile ddo. 27. Jänner iZ id behaupteten ^liZ fl. 20 kr. sammt' Nedenschuldig.
teiten in die executive Fellbiethung, dcs der Pfarrgült Neul sub. Rectit-Nro 2 kaufrecktllch
zinsbaren 8 kr. I 4s2/ dt Hubtheils, bestehend aus einen an der von Gtein nach Tuchheinsüh.
re»oen Slraste im Dorfe Obc> seiduntkr Conscriptlonszahl »9 gelegenen hölzernen Hause, da«,
r in ei„e zimllch geräumige Wohnstube, daran ein Stübchen, m,o ein Behältniß (Hram) U!'-
tenber e,n unqewölbttr Keller, ' lnb, Pi^stckll, gleich hi iter dem Hause eiüen kleinen Gras-
fieken, und eiuen unbctt-ächrlicken Kraüfaker, so alles zusammen auf 8c» fl. betheuert wurde,
weiters eines dieser ersibesch«'e??ncn Besitzung vi« ci vis liegenden Dröscklhennen , d':bci auch ei»
ne Laubschupse, unrerder ein Keller, und ein Viehstall, ban>, eines Ackers pod goro ge><annt
pr. ohngesähr 7 Merl . Aübau , der diesfälliqe Aserrain, und sonstiqen Graswachses pr.bei«
läusiq 7 Zentner jäbrl. Heuertrags, welch alles insgesammt dem stadtkamnieramte S te in
sereilend, dem »n Pl'o- Ldudemio in Verkaussfällen unterworfen, dann, 4>y st. 26. kr. qe»
schätzt i I , ftl-ners eines dem Stadtbaumcisteramte Otci« ulNerthäniqen fest daran an befindli-
chen gleichfalls den »o Pro Laudemio unterworfenen Ackers Projarjova niva pod gorro ê«
nannt pr. 2 ,s2 Merling Anbau und den die ^ sä lügen Ackerraln, dann sonstig dabei befindli-
chen Grasterrains pr. 1 »s2 Cent. Heuertra^s betheuerlermassen pr. ,38 fi. 4F kr. ewil-

liget, und dazu Z Tagsatzungen, d ie ! . aus den 3 Jänner, die 2 aus den 8. Februar, und die Z.
auf den iZ . MHzz ,8>7 jederzeit von 9 bis ^2 Uhr Vormittaqs in der Gerichtsstube zu Min»
tendorl mit dem Anhange festgesetzt worden, daß falls gesagte Realitäten weder bei ^er ersten
Noch '2. Auction um Schätzunßkpreis, oder darüber an Mann gebracht würden .solche bei der
dritten und letzten auch unter de-' schätznng hindangegeben wtl'den. Es werden demnach alle
diejenigen, lvclcke zn diesem Ankaus gegen gleich bare BezMung Belieben tragen, so wiedie
inabulllten Gläubiger Pr,mus Dimnit v. S te in , Ma^i« Stamzar qebohrne Faibiga, M a -
ria Dollin geb. Stamzar, Urs5a Stamzar v. Oberscld, und Michael Stamzar aus Stein
zu diesen LiMzlonen zu erscheinen geziemend hiemit eingeladen

Staatsherrschast Mmkendors am »9. Noremb- '3^6 ,

. V e r s t e i g e r u n g " ^ )
Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrsckast Lack wird hiemit bekannt gemackt, daß auf

Ansuchen des Hrn. Dr Homann aufgestellten Kurators der Niklas Kiemenschitsckifch^n liegen-
den Verlasse^schaft in die versteigerunaeweise Feilbietkuns der zwey Häuser in der^tadt Lack
sammt Z^geliör H. Z. ,24 und >17 dann der sämmtlichen beweglichen Verlassekgüter als
des Lpecerrnwaarenlag?rs sammt Gercklhschaften , des Tischsilbers und anderer silbernen Effek-
^,1 , daan^ Tafel - und andern 3mnes, des kupfernen, eisenen und porzellain Geschirres , der
Zimmermobeln und bauseinrichtung, des Bettgewandes, dann der Bett vnd Tischwäsche ,nb
3e«be-tleldunq gew'Llget, der T>g auf den 20. De-emb d. I . Vormittcgs von Y bis »2 Uhr
in dem Haus? H. Z ,24 und zur Versteigerung der sakrendcn Guter die Tage auf den >, .
"«b ' ^ ' " ^ " ' b . d. ^ Vorm,ft„qs vou y b's ,2 und Nachmittags von 2 b,s 5 Mrindem«
Hause H 3 ' 2 l m,t dem B e y j a ^ , d:ß, wenn alle Fakrnissean besagen zwey Taqen nickt
versteiielungswklj> ftllqebotkenwerden fönnten . die Lj'itation am darauffolgenden Tage, näbm.
'^ a» »Z. <0e^»b. d. ^. in den besagten Stunden fortgesetzt wttden Wild, bestimmt w«?



den feye. Die Versteigerung geschieht gegen aleich bare Bezahlung, wozu Kauflustige eingela«
brn 'I'srd?'. Bcni'fsqei-lck!' S7a<N5tierrsch'.'ft, "ack "M 2,^. N ^em'' ' ^ , 6 .

Am l3» Dezemb l . I . Nachmittags u n Z Uhr wird ,n de>- A;ttskan;ley der vereüli^ten
StaaSgüter Ka!tc»drunn und T^urn m Cannnenda<LMach d:e oem P.ovlnztai »Fsndggut
Thurn gehörige Flsch.rey im Baö? Bresoultz mittels 3.feucllcher Versteigerung auf ü Jahre
in pachnveisen Genuß überlassen wn ' ^n .

Dle dlshfäiil,zcn packtbeding'usse tönne» in obgenaunter Amtskaüzley eingcsehtn werden,
^ilib^lch oen 29, Nooemb. v^lc».

»m»^— « „ . «_ . ^ h i ^ ^ ( . )

Am 13. Dezemb. l. I . Vormittags um 9 Uhr werden in der Amtskanzley der vereinig,
ten Staatsgüter 5alte^bru>m und T-Hurn in Commenda Laibach dl? beide« der Studlen-
sondLherrschaft ^altenbrunn gehörigen Mühlen, nehmlich die sogenannte deutsche Müh-
le in dem H h l o ß ^ e d ^ l zu Kaltenbnnn,, di»« die. am rechmi Uttr des ^a,dach-Flu,
ßes qeqenüber von Kalteilbrum, liegende kraiierisch: s tahl -und Saagmühle beyde dermahl in
vortrefflich guten Stande, dann zwey Dominica! - Gärren bey dem Ochloßgebäude, mittels
öffentlicher Versieigeranq aut 6 Ialne in Pacht ausgeladen werden. Die dießfälllgen Pacht-
bedingniffe könncn lägltch in obengeoeuteter Ämtzkanzley eingesehen werden,

^'ib.ich d̂ n 2l), No<,'rmb. »3,6.

E d i k t e ' ' ^ ( l ) " ^
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Kieselstein zu Krainburg wird hiemit bekannt ge«

macht, daß a^e jene, welche auf dei Verlaß des zu Piuka bei Natlas verstorbenen Anton
Sporn aus nns mnner für <inem Rechl^qrllnde eine,, Anspruch zu machen gedenken, solche
bei der auf den >7 Decemb« d. I . VorMlttaqv um yUhr in dasiqer G^ichrskauzley beßimn-
ten Tas'atzuiig so gewiß anmelden, und rechtsgültig dartnu,, sollen, wt? im widrigen der Her«
laß abgel>and?lt, und dem erklärtem Crden eingeantworfet werden würde.

Vom Bezirksserichte Kieselstein zu Krainburg den 25. N^vemb. '8>6.

V 0 r r u f u n q. (»)
Von dem Ortsgerichte der Herrschaft Oderlicktenwald im Zulicr-Kreise Untersteyer wirb

hiemit bekannt gemaa t , daß aus Ansuchen des Franz Preael azlsässl>zen Bürgers und Flei-
schers i n Harkte Licktenwald zur Liquidiru^g seiner S6)uld<n ein? Taqlatzung aut ten »o.
Decemb. l3»6 Vormittag um y Ul>r m der slmtskanzley zu Obettinlelwald bestimmt wur-
de. Es werden datier alle jen«, welch: bey dem ßran; Pregel auf w^s im^ier für eine Art
eine Forderung zu stellen b:recktiget seyn sollen, a.lfg?fsd?rt, zu dieser bestimmten Llquida-
tionstaqsa^ung um so mel>r unausbleiblich ;u erscheinen u«d it>re Forderungen zu Protokoll
zu geben, und zu liquidiren, weil auch am vorbeugten i)age t'.cftr zra»; preiei mit leincn
a2fäll!«?n Gla'ublgern in Hinsicht des Zuwartens oder des geigten Hlch<''^cs an n-q?nd ei-
ner Sckuldpost, Vergleiche zu treffen wünscht, lvidriqens er .iber nack Umsta»d?a eben damals
seine Güter abzuketten gedenket, bey welcher Liq'uidationsl., ^ « n q zugleich jamwentliche
Gläubiger bey allfäll,q?n Vorfomme» der Gütter« Aosr ttnnq aucb kierweg?,, einoernommen
werden, und sich dieselben sonst die durch Ausble den er.tsi^endtn Folgen jelbst bryzumessen
^.«.5., " . ' :> . „ '^rs-isi'fsf'.s ^ r 'Hssrsckalt Ober !^l fnw<'^ d?n «". ^^>t »">^.

E d i k t . (>)
Von dem Bezirksgerichte des Herzogskums Gottsck,e «m Neust.idtlcr Kreise, als von dem

Sotblöbl^ k k Gradr und Landreckte zu^aibach delegl>cel, Ge lch.e n'nd zu Jedermanns W.l's
fellßckilft gebrssll't: Es fto au,' Anlangen des Hrn Joseph ^a i'.'ü', V>i treters seiner Gemah«
l'n,»eswitlwetgewesenen Rech?r, als e^attl icl) Matbias Rechcrischen U!».ucrsal-Erbin durch -
H ' n . Ä r Wurzbach in die executive Vcräusscrnng des de-n Pner .Oe-mann zu/Rieg eiqen-
tdümlich anhhrzgen, gerichtlich aus 270 fi. A. C^ gesch^ten I eh ?, bfst^^nd in 2 Paar Och»
" ' - . : Küke, 2 Kälber, und » Pferd. w, ' -n an 7>"-<^- >">-<,,„ ĉ>.> st.g:wlUl^et, und



z'veicln der lF. un^ zur dritten der 29, Jänner 1317 mit bem Anhangeeinberaumel- worden,
daß, W5nn das in .̂ rage stehende Vieh weder bei der ersten, noch zweiten Fetlbicibung um
d.e Schätzung od?r darüber au Mann gebracht werde« wirö, selbes bel der dritte» auch unter
d«'m Gchätzünqslvetthe hindangkgeben wn'den würde. Diesem nach wird jeder Kauflustige an
besagten T^gen frühe um 9 Ut>r im Orte Rieg zu erscheinen vorgeladen/ allwo auch die bê
treffenden Llzitations, Bedlngmsse werden bekanntgegeben werden.

Bezirksgerici t des Herzogthums Gotlsche? am 22. i)io»emb. l 3 l 6 .

^ ^ ^ ^ - " ^ ' " ^ - " ^ Feilbiethungs«Edikt, " ^ " ( l )
Von dem Bezirksgerichte Kreutberg, wir^ hiemit bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen

des Hrn. Gr?qor6stri,sckma.g zu Koniq, als Beoollm-chtis/ter des Hrn. Alcis F eyb. v. Ay«
fetterer, Inhaber der Herrschaft Kreuz und Oberstein ln d;e Feilbiethung der zu? Pfarrgült
Iaucl.cndienstbaren, zum Verlaße des Anton Wl lk za Jauchen gekvrigen und aus 39F st. g's
rickrllch geschätzlc-n zu Fauchen llsgenden H^bgründe im Wege der E)'ecut:on ge^iIigct word<n,
wyzu 3 Termine und zwar der 1. am " . IHner , der 2 am »o. Februar u>>d der F. am
l i . März l3>7 m>.t dem Beisatze bestimmt werden, d«ß wenn diese Hubgründe weder bei der
ersten ,wcb zweiten Äerstei^runqstagsatzung um die Schwung oder darüber an Mann a/brachi
weiden kinnten, sie bei der dritten auch unter dem S^ätzuna/werth? hmdangegcben werden
würden. Ts haben daher aüe diejenigen, w'lcke diese Grnndstücke gegen gleich bare Bezah.
lung an sich zu bringen geanten, an de»? gedachten Tagen Vormittag um »o Uhr in hiesiger
ilmtskanzley z>l ersHeil^en, und «hre 'Anbeih? zu Hrorololl zu gebe«.

Be.irks^erichr KrclNberq am 2.5. Vovemd. .»«6^ ^ ^ ^ _ ^

Von dem Bez jsksgcrichte Treffen wird biemit'bekannt gemacht. Es sey auf Ansuche»
des Greqor Urdantschnsch w'dcr Franz Wreyer beyde,vomDorfe Zglenig, weaen schul-
dwen 2«^ f*. ^9 kr. <?.>.«. n, die öffentliche Feilbietbung der dem ledern geborigen, zu
Ig lenig Uegenden, dcr D. O. N . Commenda Neustadt! dienstbaren auf io33 fi gericht-
lich geschätzten 3!'4 Kanfrcchtöbnbe nebst Wohn-und Wirtschaftsgebäuden, im Wege der
Erccution gcwi'äigct, und hiezu drey Termine, nehmlich der i l auf den 24. Dec. d. I .
der 2. auf den 24. Jänner, und der 3 auf den 2 1 . Februar k. I . um ,0 Uhr frühe i m
Orte I q l e n i g , der Hauptgemcwde Tressen mi t bei:» Beisätze bestimmt worden, daßwenn
diese 3s4 Hude beyder ersten , oder zweyten Feilbiethnng um den Eckatzungswcrth^oder
darüber nicht an Mann gcdrackt werden könnte, solche bei dcr ^. anch unter der ^chä«
tzung bindenqeqeb^'n werden »vürde, »vozu demnach die Kauflustigen vorgelüdN! werden,
dle Kctt'fsbeding ^ ' ' < bcr in dieser Amtskanzley einsehen können.

Bcz'.rf^gcricht Treffenden 2. De^.z>,l6.

Von dem Be^rksze' :ckte Treffen wird hienttt bekannt gemacht: Es sey? auf Ansu-
chen der M o n a KoUar vom Dorfe iiukouk, wider Jakob Kollor von ebendaselbst, wegett
schnld'gen 97 fl. 3« kc. c. ^. c. in die öffentliche Feilbietbung der dem letztern, gchör i )?^
zu Lnkouk in-czenden, dcr Annensonds- Herrschaft Landspreiß dienstbaren ans 618 fi qc-
richtlich geschätzten ganzen KHufrechtöhube, sammt Wohn- und Wlrtbschaftsgedanden im
Wege der Erccnti'^n gewittiqet, und hiezu drey Termine nemlich der erste ans den 2) t tn
D?c. l, I . der 2,7c anf den 2oien Jänner und der ?,te auf den ,?fen Februar k. ^ . '»u
10. Nbr Frübe im Orte Lukonk, dcr Haup^gemcinde Tresien mi t dem .^cysatze h stimnl«
worden, daß wenn diese Hnbe weder bey der ersten oder zweyten Fci lbinhung um dm
Schattnngswcrtb oder darüber an M a n n qebracbt werden könnte, seloe bey dcr dri t tcu
auch unter dcr Schätzung hindangegeden werden würde, wozu demnach die Kauflustigen
vorgeladen werde», die Kaufdedingnissc ader in dtescc Amtskanzle^ eillsehen rö <neu.

Vczn-fsgericht Treffen den 22 November 16»6.

Von dem V<utsgcr,4te der Herrschaft Krupp wird hiemit bekannt gemacht: es seyn



W
auf Ansuchen und Einwi l l igung des V? . Szlu-ner Gränz -Regiments d d o . 4 . O c t . h - I . ' i n
die öffentliche Feilbietbung sämmtlicher oemGranzer Fovo Magooaz aus dem Dorfe Boda,
vineze Oster;er Compagnie gehörigen, zu Radoviza nächst M ö n l i n g in dcr dicsdezirkiqen
Iur tsd ic t ion liegenden, und auf ,694 fi. gerichtlich geschätzten Real i täten, wegen dem
Herr» Sajatooich , Oekonomie-Haupvnann dcs lödl . k. k. Licaner- Gränzreziments schul-
digen I 9 l fl Coiiv. .')?u,:ze sammt üiebenverdindlichkeiteu gewilliget worden.

Da nun hiezu 3 Termine, und z.oar<ür den 1. der 1 6 N 0 0 , , für den 2 der l^.Dec.
d . ^ . und fur den 3. der »2. panier 18^7 mit dem Beisätze bestimmt wurden, daß wenn
diese Realitäten weder beydem i . noch 2. Termine, um die Schätzung odcr darüber an
M a n n gebracht werden konnteu, solche bei dem 3. auch unter der Schätzung verkauft wer«
den werden, so baden die Kaufiustigea an den crstgedachten Tagenfrühum 9 Ubr in die-
ser Bezirkskanzley zu erschsilUn, allwo sie die dießfälligen Li^itationsbedingnisse einsehen
können. Bezirksgericht Herrschaft Krupp am 18. Ocrober 1816.

»Anmerkung. Bey der ersten Feiloiethnng <st keia Kauflustiger erschienen.
— " ^ d i k t (2)

Von dem Bezirksgerichte Herrschaft Knlpp, haben alle jene, welche an die Verlassen?
schast des den 28. Oeccinb »slZ tn Möltlmg sub vlro. l l » vcr!iorb^»en Jacob Fiir gclvl.'se<
nen Postmeister daselbst ui»d Inhaber der Güllen Okluphof/ Drille uud Hrauiüoslch eul-v^er
als Erben, oder Gläibiger und überhaupt aus was nilmer für einem R^chtSgl'm-.de einen
Anspruch zu machen gedenken, zur Anmeldung desselben, den 30. Decemb d ) . Vorünl l^g
um y Ub'r pel-söilich oder durch eme., Bel'oslüiachligte,, zu erscheinen, widrig^ns nach Vcrlaus
dieser Ze^t die ^bha>ldlun?und Emalttwoi-ttiüg^esec V^l<issci,schastande!ijc»!lj?n, welcher sich
hiezu rechlllH wt'd ausgewiesen hc>ben, odue weilers erfolgen wird.

Be;irks^er,chs Herrschitt ffnipp am >u, Novcmb. l8>6.

E d < k t (2)
Vor dem Bezirksgerichte der Grafsch,ift Aucr-berg babe!' alle ie„e, welcke auf den

Verlaß des zu Großratschna unter 1^ . October l. I verdorbenen Georg <sa,tz aus was
imm.r fü einem Rechcsirun'e ei-,e Forderung zu niacheil gedenken oder zu diesem Verlasse
Za^luigen zu le sten haben, am 7. Jänner l s l / z i , dem, zur Abmeldung U!,d Liqludiru'ig ge-
dachter Forderung und Zahlungen, angeordnelen Tagsalz-lng früh um >o Uhr, uin so gcwls-
ser in dieser Amtska^zl'y zu erscheiüen, als im Wldrii?>i :> Bezllg auf Erstere, dleser^cl-
laß ohne welters ordentlich abgehandelt, gegen lktzlere aber im Wege Rechtens fülgetjangen
werden wird. Auersberg am ^2 Novemb. i s : b . ^_______^

Fe«lbiethungs»Editt^ (2) ^ ^ "̂
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Haasberg wiN, hiemit össkiUlich kund gemacht

Es sey auf Anlangen des Jakob Oltonitschar v Ottoliiza ä < ^ ! ^ . -v. l, M Nooemb. Nrc. < 155
wegen schuldigen 89 fi c:, s. c. ,.-, die Fellbiethung dcr d-ni I ha^n Ore;)r»tsch »n Planiüa
eiqenthülnllch gehörigen, daselbst liegenden dleser He^schast^i!) U,^. 3iro >o^ dlen^barcn »s?
Hübe und der Wlese Ollarza, welche sämlittiich auf >9^ö si. gerichtlich geschätz!' wurde ge.
Willige:, und hie;« Z vermine, nehmlich der 21 Dezemb- l. ^5. <.." Jänner und ^5. Febru-
a r ^ i 6 l 7 jedesmahl um y Uhr früh »m Markte Planina in dem Hause sub Conscriptions
N.o. >0^ mit dem Anfange anberaumt worden, daß falls diese Äealuälcn weder bey der .er-
sten noch z?eyte>l Feilbiethunc, um den Lckätzungswerth oder darüber n<cht veräussert werden
tonnten, silche ben der dritten auch unter demselben hiudangegeben werden würden.

Dessen, dte ffaufiulriqen mit dem Benfatzein die Kenntniß gesetzt werden, daß die.diesfäüi-
gen, Verkaussb?dingnlsse in hiesiger Anitskaozley täglich einznsehfn sind.

Bez rksqericht Haaöberg am 29 Novemb.

E d i k t . (2)
V01 dem Bezirksgerichte der Herrsbaft Weifelburg wirb hismit bekannt gemacht. Es sey

«us An an l?„ d?s F)f?ph Vradatsch wider liie^rq Pelschntg w?aen sch,ldigen 2 j8 fi »> k r .
v .> . e. m die ilfeMlch? Verweigerung her.dem letzteren eigenthümlichen M Herrschaft M i »



senstein s»b Urb. Nt-o. Y2 zinsbare::, im Dorfe Unterscbleinitz (ele^nen, a,?rMstch auf y 7 ' fl
H" tr qeschäljlen halben Hude mit An-und Zu^hör gcw^get , und zur Vornahme des V e «
tieigerixia der erstc Lermin auf den 2^. De sm.er >. ^ dir ,,we re aus t .n .7 Jänner end«
llch der dntte auf de» ^2. Zebruar k. I . m.. de,u 3l ban^e bestimmt wcrd.-n, d.,ß wenn g?«
dachte Realität w^er an ersten nock zwcote» Teiunn^ um te>, «Äcnä^ungvwertd oder datübcr
an Mann gebrucht würde, ftlbe an: F. Termine ,mch muer der ^ci?äliUlg hinhange^ebi,'" wer-
den roi'd. Kauftustlqe dcllcben ^m besagicn Te^m^e jcdc5>l'.ahl srüy um 9 Uhr im Ort? des
zu velsiet^i-nte» Oulds ftch zu rcrsam!"eln,^ wo auch dle rlzua^onsb3?lng!usse , die hier in
der Amtst''Nz!ey tä, l̂lch eulgese^en werden können, wcroen be^auiN gegeben werte». ^

Btzirrbge'lckl der Herrsä>at> Weixelbülq «.'m io . Novemd >^'6.

'"^ ' E d » l l . (2)
Pon dem Bezirksgerichte Lüitsch wnd hi mit be^aunl gemabt, daß alle jene, welche auf

deu Verlaß de- zn Zheuza de, Unlerloilsch rerli ^b^>en H^lbhübler Michael Ie rma, aus was
immer für el^em ReHcögcund? eineü Aüspruch zu machen gcdenttn, chre Forderungen bel der
zu diesem End? auf den :o . Dezeüib, l . ^ I . ^ornnuags um o Uhr vor dlcsem Gerichte bestlwm«
fen Tagsa^ung so g?wiß ge^cad machen soäen, a'.s wl^'lgens diesei Verlaß abgehandelt, u»>
den betreffenden Erben emgeanno^iel >oel1>cu wlrd. B . ^>. Loiüch am 20 Novemd. ^3^6.

Vom Bezirksgerichtt Lousch w'.rd l-.-emil bekannt ^en,a,t)s, d.iß alle jene, welche.an bell
Verlaß deszu Peskouz ^er!ior)c l̂ ü .»^.iloyl'l^ers ^lasch H i eiuschllsch aus !y''s immer für eznem
Äcchlscilel eiüeu Anspc^ch z^ jie!l?n vci n.l!,eli 'hre Forder^ngell del der zu dlesein Ende a««
de„ i 5 . Decemb. l. F. um > 1 llyc früh >.>on diesem Herschle auberaumten T^qsa^ung so ge.
wlß anmelden und somn q?lr-,id michen sohlen, als lm Widrigen der Heriaß abgehandelt,
nnd den betreffende!, Erben e!Ni?a!i'wa!s?t n-rd^n n tld. B. G. ^vltjch ain 2^.Nooeillb. «Hlv

' ^ ^ " ' ' , E d t k l. (2)
Vom B'zirksgerlchl-? Loitsch wird hiennl dekannt gemacht, daß alle jene, die an den Ver-

laß dl5 î l de-l !̂aib.'cher Elvll ^pi^ i l verstorhcüe, Igna^ Klemensfchissch, Gastwirlhen und
Grundbesi^ers zu Zheuza uachst Uiuerlonsch, <,ls was lm.ner fü einem 6iechtsgrunbe ein:n
Anspruch ;ü,ie!lcn rcrinelilen, ihre allsäillge,, Forderungen bey der zu diesein Ende auf den
23. Oecexibn- Vormittags um <i Uhr bestimmten Lagsatzung so gewlß anmelden, und geltend
«'ach?,', souc.i, alö »m Wtdrlg n dieser Zeilch qehö:lg abgedandell,, und een betreffenden Er»
beu e-lv^antworl-cl wer!'?', ^ni-?» Be^irksqerickt i.'oiti'ck' nm 2 , Nooemb. :^»5.

illcuailous Eo.ll <^)
V>?:> dem Veurksger'tne K!'?lllderg wikü ht?!Nll- bekan't gemacht: Es sey auf Ansuchee,

tesAlidra >.oni^'o:>^eslini m die ^ellblcrd^ug des :m Dor'e ^iadomle liegenden auf Z^o fi.
geilchlllch ^esSär/en Hauses des Io'>»5und oerMir ia Traun, bestehend in Wohn- undWi l l h -
sch<i!:s^^ä..den, oon m..ud W,ldanll>cil in Executions Weqe qewilllget werden.
^ ^ Da ma» ss.^.^ Z >,e !!!>,e u„) ;>vn' de er-ie am 5. Äe;c nl>. >8l6. der zweyte am 8.
^nnnkr u,lo der d>me am ,. H>balac k. I mildem Beisaß benimmt hat, daß wenn die»
sts n.ul,7 ,o.',)er bei c? -, er'l'en !!>,:> 2. Te^nine u n die 6ä>a^l',g oder darübcr an Mann
gcora-M wrro?,, ^,». te , e- et dem )ric.e.', auch u^er 5 c h i ^ q vei'ka'lft weiden würde,
s.'htt'en -^3 d,ejz„.qe!,, w?l y, c,es Haus ^eg.'N glcich ha»"? BeMlunq an sich," brliiqen
gsdentcn an den o^sagte, Taqen ^>rm:ttai -^, <) Udr in dicsirtliche? K.n,,ley z» erscliemen.

^e^rkögerittt Kre ?> rg am 2 . Novem<.

^ ^ ^ ! ? t t ^ ' ' " ' ^ . ^ " ' ^ ^ " Mo^aVhs^Dc^mbc^ 9 bis ,2 M r , unv
j ^ ' . ! ^ V ' " '^ ^ ' " " ^ " ^^cn w dem ÄictrickMcn ^ause Nro.l? in der Kra-
kau vel,chledene Haus-E,n:ichtt:ngs-Stücke, wie auch Manz.sklcider, Wa>,che, Manns-
rn,tn.!g, jcdöne ^agdgewrbrc, und mehr andere backen durch Meist.wtf) veräullert
werden, uozu hzemu d^ Einladung geschieht, wbach, den »3 Nov. 616.



M E b i k t. (Z^
Von dem Vezirks^rlch^ der Herrschaft Reifiny wird hiemit bekannt s?ma<5f, baß alle !t2

»e, welche auf d?n Verlaß des seel, Matthäus Kreulz von Mitterdorf in kiwserbach',us was
immer sür einem Recktsgrunde einen Ansprnch zu mackirn gedenken, solche 'Ansprüche bei) der
Iufhen »2. Dezenb d. 3- Vormittc^z u,n y Uhr in dieser Amtskanzlen bestimmten Taasa-
öuna so gewiß a^uiuel^en, und rechtähältig darzattwn h,ib?n, als sonsicns ler^ Verlaß tz«r
Ordnung nach ab ltl'.indctt, uub den bcrrcffenden Erben eingcantworttt werden würde.

^ e n s l s ^ i c k l Reisnil; am 12. Uovemb. l8»6. ^^___

Üicita^ion einer Steingut Fahr,k< (2)
Van dem Ortsgenchse Edelthum Tüchern wird hicnnl bekannt qemockl: Cs seye auf

Anssno^ d?s Hcrrn AlUo«: Prll.,;er , ulld ^ranziska dessen Eheqatm, i " dzz sreywtüi^e
Ne-^ßet-!in,ß der ihnkn z;ur Hälft? anqehc^gen in Delttscheittf'-'l d?y Libole ei'.e Slurde von
Oachsenfeld im Bezirke Neuzilli liegenden SreingurGeschirr« Fabr,k q.'willi.^l', und die dnß»
fällige Lizita^ionstagsstzünq auf den 2, Bezember d F. Vormitt.ig um y Uhr im Orte dieser
Fabrik und ,um Ausrufspreiß der SckH^l,.^H?rtt, pr. 7500 fi. W . W. bcstlmmt worden.
Dltsc Fabrik brsteht aus einem gcmailrrtfn F,örikg?bllud.' mu <u Ziinmer, bann ans einem
Fabr wfen, wobei sick 4 Zimmer befinden; s^ri-cl-s aue rinc«, Gart?i, Acker, und Weingar-
ten / u l̂d endllch aus einem gemauerten Müklq?dä>dc, wo das M^lmerk, und die Gtamrte
angebracht ist. «^ Diese Fabrik ist in Huisiä" der leichte-, und be^temen Zusizftr empiehl^ngs«
wertl», und da das Steingutgeschirr mit Gleenk^l?,' qebrenntt wi rd, deren B?u.5, u.id Bau
guck zu dieser zabrlk, ßlelchwie die Thonerde gehöret/ we che b?id? mll einig? Sckritte von
der Fabrik entfernt, und von. der besten Qualllät sind, so gewahret sie jedem Il '.tMer mN'ick-
s,cht Hessen den ersprießlichen Vortheil. Der größte Tkezl dieser Fabrck ist unter Eoellhum
Tüchern dienstbar, wovon jährlich 2.fl Schutzaeld, und von jenem unter die Herrschaft Pras-
wald dienstbaren Antheile wird dabin »2 kr. jährlich als „«feierlicher Geldd?enst be<abtt. D,e
iihriqen Vortbeile, »velcke diese Fabrik von aNen derley Fabrilen ^>at, sind im Orte sc<bst er«
sichtlich; die Vccbindlichs.elten ab^r, welche dem Fiih,lber d eser Hälfte qei.en seinem Mitkom-
paqnon obliegen, können gleichwie die übrigen LtzitazionsbediiiMsse in d,eser Amtskanzlei>,
Vder bei dem Fabrikskompaqnsn Herrn Ignatz Echmidl ein.̂ 'sehe« werden.

Orrsgericht Cdelchum Tüchern a m ^ l . N^vembes 18 > 6.

"' Ein M c ß Weinfassel s,^)
beiläufig »»s^Eimer haltend, ist' <u verfausen : Liebhaber b-l.cben sich um ^?n Preiß aus den
^latz Haus Nr» . 3 , ! i » Z. Stock zu erkuntjßtn, W3 selbes auch kann besichtiget werden.

Verstorbene in Laibach.
Den 24. Novemb

Dem Barlbal.Gosgnach,ein Armer s. W . . )oha n-, .ür 26 I h v i m T i o i ^ S p i i a l Nro ,
Den 26. tetto.

3em Simon Slama-/ LHglöhn'r, f. 3. M a r i ^ , alt 7 3a<? aufder S t . Per. Horst. Nro. 99.
Den 27. detto

^em Barthol Gosq^ach. ein Armer, f. S - Bartlos, alt 'ä M^na^ am Rathhaus 3^ 0. »,.
Zr> Franz Loo4, "lmtssch'-citer, alt 55 Iaku-. am ,?r?n M , , M Nro. 4»
Fs. A»,nH Kermeiin, Witwe, a^ 58 ) a b > "uf der Po la a '^rc. 26.

' Dvn 2l.. desto.
Dem A.iton Holschcver^ Wirth, s..W> A a r u , alt Z9 Jahr ausb?r Pollans 3)ro. 22,



Hundmachuos <Z)
SeK le?? Apossolischt slajestäl hHdcn mittelst ou shöchster Entschließung, vom lFten

Skloberd I 'nach bcwirklel Regul3luag dcs Hallen > D^n«^ Slisisfondes in Hutvl vor de,
H n d , t ie sich die Ktüflls des Fondes veidcsserv , und zu? Wiedezdesehuno all<7 «.'lmihlen
elledigttn Smlplähe hmeichen, d^' Besetzung ,vrn zeh» ^rcb.nden vun jählllchen 4uo. fi.
in MelaNgelde nach den 20. fi. Fuße. und zwar sechs Prebenden lnr emgedo»?^ adeligeTy»
»,olrtinnn , und vier gebenden für deutsch erdlandische Kandidatinnen aUergnädigstzn bewil«

Für die P^bsn^en Tyroler» Abtheilung fiud ausschließend berufen,
ll) Volzugs'vrUe Töcklcr der in die ständischn, Matrikel tinvelleiblfn Fainilien,
1)) lidchie^ odeligcl Tl)loler« Familien, wcuu si? auch nicht in die Matrikel einvctleibl sind,
c) T^chtcr von auch n <tl adeligen T y t v U l n , sybald de« Volcr in Civil Dienstenden Rang

eit>eS wilklichcn k. k< Rl.thes, im Nil itä? aber jenen tines Slaabsofsiziers oder wirklichen
Hauplmanns e»»0lben ha', und von ausZe;kichnclen Verdieliflen ist vder war.

N?l?st diesem hcben d>e KandidaliLUtn um dcrley Prebenden ferner
I . Durch den Tautkteiu ju erweisen, daß ste das i2te Lebensjahr bereilS erreicht babenx
N . Zlugoisse llder ih^e gule Morul i lä l , und
III. Die Beweise, düß sowohl sie s.lbst «lS auch ihre Aellern vermögenslos sind, beyzu«

b ingen, waS endlich
I V . znr nähern Würdigung der Gesuche in denselben bestimmt, und genau anzufühlen,

ob lhle Aelletn noch leben? ob und wie viel sie Gefchlvifiel haben ? »elche zeitliche Z'fiüsc
se sie »der ihre Aellera oder Geschwister an Peusioa oder sonstigen Ulilesstützungen ovlN Slaale
genießen, taun »eiche Ve»oievstr der Väter drr BillsteNelin elworben habe?

Für die VlistSplätzt der deutsch erbländischen Abtheilung ßnd berufen :
I . Föchler von adel'gen Familien deS österr. Ka'serftaales ohne Ilückstcht auf Uhnenpnlen,
II, Töchter v,n Staatsbürgern des österr. KalserstaallS, wenn sie auch nichl adeliche s»nd ^

jedoch der Vater in Civildiensten den Rang eines wirkliche» k. s. Ralhs, in Mi l i la r , oder je-
vcn eincs S.'aabsoisiziels oder wilklichcn Hauplniannselworbeu hat, und von aus^kietchuele»
Velditnsieu ist, ,dcr war. ^. ^ ^ ^ ^ ,.^

Uibligcns müssen die Gesuche der «andwatlnnen fur Platze dieser Abtheilung mit eben
den Belegen, wie jene der Tirolelscher, Abtheilung verfthln slyn.

Alle jene, welche zu derlcp Sliftungeo «ach den roen angeführten Erfordernissen geeig»
„et zu jcpn glauben , und deren Uiberkommung wünsche« . haben, wenn sie eine St i f tung
Tyroler Adlheilulig «nsuchen , ihre gehörig be!c> len Gesuche biß Cnde De^erri'lr bey dem
Guberniulu in Tyro l , wenn sie aber eine der deutschen Adlhellung verlangen, dlnlnn eben
dicslr Ftift bey der l . k. Central» O.'-ganisnu«cs' Hof- Commission in Wien emzullichn!, w
den'tld<-n aber die für die Elbollul-g der ^ü f l ung drstimunen Eigeuschaflen lls.> so gewißer ^
oachzuwnsen, .'ls lvldri/,,nfaüS auf chreN^sO'iftc» keine Rücksicht genolulneu n '̂ d ' " n^,de ^

E r i n n e r u n g (2) ^
an die Herren Vt'glieder dis Mährischen Nüwen-mid Wa»ft»' Verjorgnngs», dann Staats- 1

v.nd Hr'rat'^>'!lbcamlens. I » ' ' i ll^s zu Olmüb in ^teyermark.
Di? 3tepi'äse>uat!vn bcydcr Institute drlngl sämmllicheü Herren Mitgliedern zur Kennt-

niß, laß in t>n- Oltzui^g 'rs Julius ^ » 6 u Olmütz von dem Instlttttsauösch.ße folgende
Mitglieder alifgenomnieu no> den sind, lind z>rar:

ä.) ,n daö W l t w e n . u n d W a l s? >'-V cr f o r g u n g s . I n st i tu t
Herr Carl Schreiner, k. k. Weamejstcr zu Wuidischfeysiritz. ^
— Joseph Eduard Gauser, Rentmeister a», tec Herrschaft Iggenberg.
— Johann Olehllck Reoier»Oberjäzer an der Her rsMt Auttl'.;!em.
— Iooann Boche^burger, Verwalter an der Herrschajt Harrachcgg.
— Franz von Winlersberg, k. k. hauptgewrrkschastlicher Fäkor zu ^eobcn,
«- Ivjepl) W l tmc,g, Amtskomrolor der Staalshttrschsft Fohnödorf. 1

Zur Beylage Nro, 93. H



M

— Friedrich Hausenbickler, Verwalter der Herrschaft Sr^enbel'g'
—- Joseph ^^dastiaii Freylaq, Wund-uud Geburcsarzr z n ^ z ^
— Andreas Iermtz, Scrassenball-Inspektor der k. k. O b e r ^ , u n d Strassen Direetion

z» Gratz
— Peter ^n ,oe , Verwalter der Herrschift S t . Servolo zu Fü'ftnberg in Triester Kreise.
.— ^qna; N l l e r von Plappart. Rciumeister ,n der Staatskerl-ch^ Htalnz.
— Carl Pachter, Doktor d?r Rechte, Hos'Und Gericktvadookat zuHrätz.
— Aloys Rltte v. ^endenfeld, r'. k Stra^ukomlN ^.ir zu G äy,
»» Lukas R^iüvr, Kapier an der Herrschaft Oberlichlenwald.
- - Joseph Hohl/ Amlscantrolor ai, der Herrschift Glemstätten.

d ) i n das S t a a t s - und P r tv a t - C i u«l b e a m tens -- I n s t t ^ ut»
»-. Peter Franz Alwer Bcrlen / Oberamtmain zu He, oerstein.
« " Joseph Heinrich Poltnigg, Cameralvcrwa ter an der Staatsberrschast S t . Leonharb

in Kär,nen
— Joseph Adlaßniqg, Amtskontrolor der Staatsherrschaft Maria Saal iu Kärnten.
«> Franz Stockmqer, Verwalter an der Herrschaft Pcrnegq ander Mur.
— Friedrich Hansenbichler, Verwalter an der Herrschaft Stattenberg.
>— Fgna; Sablatinqg, Am>so?r!vall?r an der Staatskerrsckasc S>. Leonhard in stärntes.

D e r qa n ,; ? S t a n d des Witven -undj Waisen -Velsarguugs Instttutes bchunde l,n
Iäner dieses Jahres

i» '8>6 Mi tg l iede !n ,
in ,Z9 Witwen welche die g.inze,
in 26 W i t w e n , welche die Halde, und
in 59 Waisen, welcher jeder cm Vier thei l der ganze» Pension jähr>

licher . ^ 0 st. genießen.
Vermöge Rcchnungs - Anszuges bis Ei»de Deeemb. i F l F zeiqet sich.

wodon die Capitalien nnr auf lancitastichen Gittern odcr hü '^e r l . Nea tlälen versichert si^d.
Uebrt^ens wird den Herren Canditaten, nehmlich allen kais. köingl stä^d . un) M l i f chen

sder in Privatdiensten stehenden verehligten Civi lbeamren, Fabrirsinhabern Gsoßhändlern,
Handels-oder Gewerbsleuten bekan t gegeben, <>aß S te an den Vortheile» beyder Fnstuute
nach ihrer E i n s c h a l t T b l l l nchnen können: D,e Pläne ( neb «̂  den A u fk lä r u n g ea
u n d N ah m e « s > V e r z e i chn: ßea l l e r H e r r e n R i t q l i e 0 er d es W i t w e n < n n d
W a , sen < I n < f i t l̂ t e s ) si,^d «n dem ^e^cam schen Ze i tung c Comtolrz^ erhalten Schlüß«
lich belieben die Herren M- tg l eder I h re z ä h r l i che n B eu c r ä g e , nn^ d e Hcree:, Can-
didaten ) h r e d ö c u m e n r « r c en A u f n a h m s g e sn ch e ze l t l l ch lneh-r ,u überreichen,
Zuschr^fteu aller A r t werden portolrey erbethen. Gr^tz den «" . S ptemder ' 8<6 .

Albert Vlnzcnz Keiter
Rechinlngsralb der k k. Staat«buchl,altung,
Misglled be^e-- Insti tute und Repräsentant
de»'sl'!bi'n in S!-er,!"'!Nisk

Nachricht. 3
Da vermöge des allerhöchsten Patents vom29. und des Zirkulars der k. k. N. Öest,

Regierung von «. Okt. »816 auch das k. k.Kammeral-Zablamt in Gralz zur A inabme
dcc in Obligationen und Wiener Wahrung bestehenden Einlagen zu dem eröffneten ueueu
Tarlehen M M mit 5 ^ro<-.lnKonventionsmünz? verzinslichen Staatsobligationcn be-
stimmtwurde so empfehlt sich Unterzeichneter, allen jenen sowohl bier in der Sta^t als
besonders auf dem Lande und in entfernten Orten bch'ndlichen Schuldbriefs -Besitzer«
oder d>:nen Agenten , welche zu diesem Dsrleben beytragen wollen, mit seiner bekannte»
Gtnaulgkett, Redlichkeit und Billigkeit zur Besorgung dieses Geschäfts.



Da llnteneickineter imm^ einen bedentenben Vorrats) i e w Art 5sterr. S aatspaplere
Gattung derselben in groben und klemen Betragen erkauft

? . . ^ ' . . > ' s / ^ k ? n . r a u c h zur Bequemlichkeit der Parteyen u.ld zur Beförderung
d s e ^ ^""l)ey abgängigen B-trag an Obligatwnen und
d b i ^ st .P ^ bcn Mehrdccrag ablösn, ooer auch zu dn<cnDarc
^ U H l K:e^chnldbr,ese gegen geexte nutamchen^.^^^ ^

in Gratz außer der neugedeckten Murbröcke Nro 3>i3.

' ' ^ l ! , ^ r u n g e ! ^ s ^ ^ t t s ,n Eisnern ismml andern Realitäten. (z)
^and5.n Be'rssgellchie SluHtshessschaft L-ck wlld bckannl gegeben, daß aul Ansuchet:

b r Xran , t ' H o m ^ ^ in L«ck wlder Franz Homann in Elsnern, wegen schuldigen " l o s t .
^7 kr samnt3^benoe,d«ndlichkc'ilen in die ^eknlive Fsllbielhuog nachbenant.ter dem Grund,
ducke Eisnerl, einverlelbten Realitäten deS Schuldners Franz Homann, alS I , drS gerlchl«
lich auf .8 .« fi. g'schätzll» Hauses in Eisnern H .Z . ,20 sammt dcm hinter dem Hause Ue«
ae.,0.« 6 " i l - , «üb Waltiul 'g, und Witlbschaslsgebauden ; d , des aus 275. fi. gtscrahleu Aler»
^ i ' t ' ^ H . 0 der «chl êdeS auf .Z5. fi. geschaßten Eschtener; ci . der auf 1400 fi oe,chatzs
len 2 Älter u I ^ i v ^ k sammt Heumach im Berge, und Wiesen in der Ebene „ed,i Ge l l tw .
ha,pt t<6 ^e uus 2 ft geschätzten Akers und Klaulgarlens me'li V j ^ N 2 2 c k ; t . 0« aus
«60. st geschaßten Heinnald L^fcdnovi t^ sammt Gehölje ober detscl^^.; ß , der auf 17 si.
geschäftte^ Wal)ung vaU^ ? l t ^ t i gew.lllgt, .md hierzu drey Termine, ncn.llch d " " g aus
den .»leu Noo. und ylen V.z. d. I . ; und .ölen I n n e r .8 .7 Vormittags vou 9 b.S '« Uhr
im Olle Eignern H. Z »20 mit dem Geisaße best'm nl worden sey, da5, wenn eme, oder
andere Realität rre"er ori der erste«, noch zweyten Vetsteigerung nm den Schähuugbellng,
oder darüoer an Mann nebrachl lre-be» sollce, solae bei der drillen auch unter der Schs.
liuna hinlaa grgebrn werden wird. . ^ - ».»

Endlich wird auf ausdrückliches Begehrender Efckutions'uhrerin beygefügt, »aß die
Mealilälrn stück veise, we solche geschätzt siud, die achte Eschfeuer aber einzeln, wie selde ein.
t ' l nau f » ^ ft gesch^Yl sind, oertausel w r ' en , und düß dli- L'jilazion gegen gleich baare
B^al) l ' l"n 00 '̂ eno5"men werde, dergestalt, daß der MoMe.he , sogleich nach dem Zuschla.
«e de'l Bee-aa'dkl' MeUibolhes sogewiß erlcgen wüss; w'dligens odne die Lizilazwn zuver.
i^.ebeli d'«e clstanl«..' ^ealnäl unoerwcilt am n.mlichen Tage Nachmittags auf Gefahr, und
U^kösten dese.st^n M>ist5/tlhels zum M.'vll« Madl s'lftkbolhen melde.

Bezilk'ap'ichl S la ' t sb^? !^a f l <̂>ct am ,a Oktober ,s«6.
A n m e r k u n p . Da bey der "r<te>, ^iz'l!zion d'e Reallt.ilen s,H:.lich 8ub i l ,das H«us

,'an üu ^uqkbö'; ^ u ^ c, sechs Eschfeuer , und ^ud ß, die Waldung v o t i ^ ?^t8ck um den
Sä,a^un^'detl. g ^n Ma.in n,chl grhr^cht woccett stuo; wird zur Verstelgerul g ver.elden die
zn ' , n . 'A^ d.,. / . Dez. b. I . dc-limmle

^ ^ >, . . . . ^ ^
V o : >-., Bkzirksqer'Me W phach w.rd kzem,- bekannt qemacht: Es sey über Ansuchen

»es 0r» ' >s>l>h Frledr-chSckmuh von Wipdaw, weq?n «hm scbuldigrn 2,5 fi 43 kr. M M .
sammt d:e öffeutllcke Fe.ll ield.lng der dem Stephan Trost zu Drasch.

' - aehö.'igcn i.i i t ' Ha'lptgemeinde Ss. Veuk dcleg?nen nnd auf ,90 fi. M. M . geschätzten
' i i lä t t l , , als der Ackera/und niva nad Ieisom, und der Ackergrund mit 5 Rebenplante«

...'nz<u ch qe^annt, im wc^e der Efecutlon bewilliget worden.
'>,i n>"! ft er,,". drey T'rmine. u>-d zwir für tea ersten der ,5 Oktober, far den zwey-

ten ler >4 Nov,:nb , u"d sür de,. dritten der »4 Dezemb. d. I . mit dem Bey^tze bestimmt
wor>e„, daß w'M' qedackte Realität l , . weder bey dem er^en nocy zwenten Ternnne um die
Eci'ä^mq oder tH"übes an Kann q e b r ^ w'rde'i k^mten, solche bei dem dritten auck unter
d?r Gä^tzliN'' verkauft wer>e^ :?ürdiül, ,0 haben die Kauflustigen an den ersigrd^chsen Tage«
f l ü ^ u ^ > » U.ir l!i dlt sr Oerich^skanzlcy zu erscheinen, auch lnnmittels die KaussbedingnA
HM salbst cinzuschen. Bezirksgericht W»p!-,,ck, cm «o. Kept i ^ i 6

Umnerkui'g bey der ersteu u>zd zweyten ze^elethung ist knn Kauflust «er erfchitl l«.



M E d i k t 'Z)
^ Vom BezilsZgerict^ berHerrschest Kieselsrein zu.^ra-nburg ^rd^irchge^üw^tlg''^ Vditt

allcn^dflijrn.O n,, tenen talan liegt, anmil brkainn genarbt: Es j ^ l'on dem Gerzchie in die
Erössnulig e:n^s Koüluisce nbcr da5 g^sammte in! ^onde Üra i, b'sio'iche dew?g und «l>b<-
wegllcht 3?tr>nlgen 'dce Jakob Alllantschztsch, Krämers cnder F lisil l^ ^ y Pnlendorf qewll'
liger worden.

Daber wird Jedermann, der an den el stqcdachttn 3" e>schuldeten eine Forderung zu stellen
berechtiget z,i scyn glaubt, onnnt erinnert ans den 2«. Hcccmb. d. ) «n, y uhr Vormittags
vor diesem Gerichte so gewiß zu erscheinen, und seine Fordfr^ny wider dic ^atob A^a^tschitschüche
^ onku.'c!n.N?e aüzlüNktte«, li^d wie nr» dieses G^'cbäjt in» Vcrglcilts i'ege st« schachtet werden
kann, zu l iquidircli, wie auch d»is Ziccht, kraft iesstn er in diese oder jene Klasse gesetzt zu
werden verlangte, geltend zu uiachc», als wldri^cus «och Verftießun<i des erstdestimnuen 3a .
ges Niemand mehr angeböret werden. u«d dlejc.'ngeu, welch.'ihre Folterungen bis dahn, nickt
angemeldet haben, in Rücksicht des gesammten im l'andt Ki ain hefindlichen Ve mo'enß des Ein?
j;angs benanntenVelschuldeten ohne slusliahmr «nch dann abgewiesen sollet^ wenn '.k)!!?n wirk«
lick ein Compensalionsrecht gebührte vdcr wcnn si? auch ein eignes Gul von der Mnsse zn
fordern hätten, oder wennauch ihre Forderung <u-f em lieAcndcs Gnt vorgemerkt w<lre; 5aß
«lso solche Gläubiger, wenu sie e.wa in die Masse schuldig seyn sollten. d,e Schuld ungeach«
tet tes Compensations-E'g'nthuius-ote! PsalldrcchlkS, das ihnen sonst zu statten gecomiü'n
wäre abM'agen rcrhalten werden würdeü.

Bezirksgericht Herrschaft Kieselstein zu Kniinbul'g ^ l ' '9 Oclob r l g l d .
. ^ _ _ ^ ^ . - ^ ^^.

Von dem Bezilklgmchte Wipb<,ch, wird hlcnnt bckani.l gemacht: Es scy liber 3^-sii-
chen des Anton Grundtner von Podkray wegen ihm schuldigen «271 st, 4 ' L<4 kr. M . N .
sammt 3?ebenoerblndl!chkeiten, die öffentliche Feilbiethung der den geklagten Andreas Damcnig
und Jacob Tschuk zu Vlschne gel öligei,, «n der Gemeinde Hodkray belcgenen und«ufl65o fi.
M . M . geschätzten Nealitälen, s,ls elne Wiese ^aß Slatouniq pod hl'do Pe^hjo, Wiesen und
Aeckern u Lapatzoch pod Zetsto, lm Acker vclcka »!wa per hischi,im Acker Werch pod hischo,
und ein Haus mildem dczlt gchss-igen Gebäuden, Stallnng und Terrain zu Vischlie su^ Coas.
Nto. 6 belegen, im Wege der Exc^ttion bewilliget worden.

Da nlll' hierzu drey Ternune, und zwar für den ersten der lo Deeemb. '8^6 sur den 2.
ber 10. Jänner und für den dritten der 9. Februar l 8 ' 7 ) mit dem Beysatze blstimmt^vor.
ten, daß wenn gedachte Realitäten weder beydem ersten noch zweyten Termine, um die (Schä-
tzung oder darüber an Mann a/brachtwerden könnttn, solche bei dem dritten alich unter der Scha"-
tzung verkauft werten würden ; so haben die Ksufinstigen an den erstgedachten Tagrn frndc um
!o Uhr in dieser Gerichtskauzlcy zu erscheinen, auch lnnmittels die Kaussbedingniffe hiersclbst
einzusehen. Bezirksgericht Wipbach am iv . Novemb. l 8 ' 6 . ,

""" 'Feisbiethungs-Edikt . (3)
Von dem Bezirksgerichte Wipbach wird hiemit bekannt gemacht: Esser, nder Ansuchen

ics Her^n Iosepl, Friedrich Schmutz von Wipbach wegen ihm schuldigen 530 fi. N.M.sammt
Nebenverbindlichkeiten, die öffentliche Feilbicthung der dem geklagten Ios.Brolousch ni S t . V m K
gehörigen, in der Hauptgemeinde S t . Vejch belegenen und auf 7Zo fl M M geschä^n
Realitäten, a ls : die Wiese Mlazhizhc, der Acker nad Ieisam, der Acker Krisckauka L«,sne,
und dreo Stück Acker Vert i u Hraschzech genannt, im Wege der Exekution beweget worden.

Da nun hierzu drey Termine, und zwar für len ersten der '5.Okfob. , für den zweyten
ier l ^ . Novemb./ und für den dritten der 14. Dczemb. d. I . mit dem Beysatze bestimmt-wor.
Hen, daß wenn gedacht? Realitäten weder bey dem ersten, nochjweyten Termine um die S ^ i -
tzu«g oder darüber an Mal»» gebracht werden könnten, solche bey dem dritten auch unter der
Schätzung verkauft werden würden, so haben die Kaufiilstigen an der, erstgedackten Tagen früh
«m »o Uhr in dieser Gerichtskanz'cy iu erscheinen, auch inilmitttls die Kaussbedinginsse hier«
selbst einzusehen. Bezirksgericht Wipbach am 10. Sept. 1816,

Vlllmttkang. Bey der ersten und zweyten Feilbiethuna, jst ftjn Kaufinstißer erschienen.


